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Herren Landesliga Gr. 2 Relegation

TSV Wäschenbeuren : TTF Neuhausen/F. II 
Samstag, 06.05.2023, 14:00 Uhr

9:1 Heimsieg in der Herren Landesliga Gr. 2 Relegation für 
den TSV Wäschenbeuren

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des TSV Wäschenbeuren, als
Sebastian Assmann das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle
gegen die TTF Neuhausen/F. II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Landesliga Gr. 2
Relegation mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Sebastian Assmann, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Assmann / Nolz wehrten eine 1:0 Satzführung von Weidenbach /
Kaczmarek ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Auf dem falschen Fuß erwischten
Rink / Schmieja ihre Gegner Necker / Hermann beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Scherer / Mühleisen die Partie gegen Ledermann /
Preißer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 3:0 gegenüber. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Sebastian Assmann beim 11:1,
11:7, 11:7 mit Andreas Ledermann. Das war ein souveräner Sieg. Christopher Nolz konnte im Spiel
gegen Claudius Weidenbach einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Dann ging es beim
Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mirko Rink konnte wenig
später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jan Bogner beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Zwischenzeitlich konnte Jürgen Scherer zwar einen Satz gewinnen, verlor
das im Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Spiel gegen Felix Necker aber trotzdem klar
mit 4:11, 6:11, 15:13, 4:11. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Fabian Schmieja kam mit der Spielweise von Roland
Preißer am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die
er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht einen
Satzgewinn überließ Tim Mühleisen seinem Gegner Benjamin Hermann beim überzeugenden 3:0-
Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 8:1. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Claudius Weidenbach
zeigte Sebastian Assmann seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Wäschenbeuren am 06.05.2023 gegen
den FC Schechingen erneut um Punkte. Die Mannschaft der TTF Neuhausen/F. II erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 0:4. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Wäschenbeuren

Doppel: Assmann / Nolz 1:0, Rink / Schmieja 1:0, Scherer / Mühleisen 1:0 
Einzel: S. Assmann 2:0, C. Nolz 1:0, M. Rink 1:0, J. Scherer 0:1, F. Schmieja 1:0, T. Mühleisen 1:0 

 TTF Neuhausen/F. II
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Doppel: Necker / Hermann 0:1, Weidenbach / Kaczmarek 0:1, Ledermann / Preißer 0:1 
Einzel: C. Weidenbach 0:2, A. Ledermann 0:1, F. Necker 1:0, J. Bogner 0:1, B. Hermann 0:1, R.
Preißer 0:1


